
Werner wollte nur kurz auf
seiner Lieblingsbank sitzen,
ein bisschen Zeitung lesen.

Da sprang
plötzlich ein
kleiner Hund
hoch, legte ihm
die Pfoten aufs
Bein und
winselte. Kein

Herrchen weit und breit.
Werner war irritiert, kraulte
ihn dann doch zögerlich hin-
termOhr.DerHund ließ sich
genüsslich kraulen, legte den
Kopf auf Werners Knie. Fünf
Minuten später kam ein jun-
ger Mann angelaufen, völlig
außer Atem. Werner nickte
nur und dachte später auf
dem Heimweg: Früher hätte
er das komisch gefunden.
Heute fand er’s irgendwie
rührend. Und die Zeitung?
War sowieso weniger span-
nend als diese kleine Begeg-
nung.
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ELMSHORNDerApolloKultur-
verein lädt Familien aus
Elmshorn und Umgebung
für Freitag, 25. Juli, zum
Kinderkultursommer ein.
Beginn ist um 15 Uhr im
Kranhausgarten, Berliner
Straße18. IndiesemJahr live
auf der Bühne: Piet Rakete.
Mit fantasievoller Musik,
witzigen Geschichten und
jeder Menge Energie will er
kleine und große Gäste mit
auf eine musikalische Aben-
teuerreise durchs Weltall
nehmen. Der Eintritt ist frei.
Snacks und Getränke gibt es
vor Ort zu kaufen. Wichtig:
Da der Platz begrenzt ist,
sollte man sich unbedingt
eines der kostenlosen Ti-
ckets besorgen. Sie sind ab
sofort während der Öff-
nungszeiten erhältlich bei:
Stadtbücherei Elmshorn,
Königstraße 56, und Fräu-
lein Kontor, Marktstraße 24.
Der Kinderkultursommer
2025 wird durch die Unter-
stützung des Kreises Pinne-
berg, der Stadt Elmshorn,
des Rotary Clubs Elmshorn
sowie der VR Bank in Hol-
stein ermöglicht. brh

KIEBITZREIHE Die Gemeinde
Kiebitzreihe lädt zur
nächsten Sitzung der Ge-
meindevertretung am
Dienstag, 8. Juli, ein. Die
Sitzung beginnt um 19.30
Uhr und findet im Gemein-
deraum, Hauptstraße 32,
statt. Thema ist unter an-
derem die Parkplatzsanie-
rung an der Sporthalle. Die
vollständige Tagesordnung
und alle Sitzungsunterla-
gen stehen online zur Ver-
fügung. mbu

Christian Brameshuber

ELMSHORN Die Hamburger
Straße in Elmshorn: eine der
meistbefahrenen Straßen
der Stadt. Zwei Spuren Rich-
tung A23 und zwei Spuren
Richtung Innenstadt. Tem-
po 50 erlaubt. Diese vorge-
schriebene Geschwindigkeit
wird seit 7. Februar dieses
Jahres durch zwei Blitzer in
beiden Fahrtrichtungen
kontrolliert.

Quote liegt unter
dem Durchschnitt

Das ist Elmshorns erste
Blitzer-Bilanz: Insgesamt
wurden bis Anfang Juli laut
Pinneberger Kreisverwal-
tung 3662 Fahrzeuge ge-
blitzt, die zu schnell unter-
wegs waren. 1287 Fahrzeuge
in Richtung Autobahn und
2375 Fahrzeuge in Richtung
Elmshorner Innenstadt. An
41 Tagen waren die Blitzer
dabei scharf gestellt. In Rich-
tung Autobahn 23 waren im
Messzeitraum „nur“ 0,4 Pro-
zent der Autos zu schnell
unterwegs. 295.842 waren
von der Überwachungsanla-
ge erfasst worden. In Rich-
tung City waren „nur“ 0,8
Prozent der Fahrzeuge zu
schnell, bei 307.760 erfass-
ten Autos. Laut Pinneberger
Kreisverwaltung ist von den
sechs Blitzer-Standorten im
Kreis die Hamburger Straße
in Elmshorn der Standort
mit dem höchsten Verkehrs-
aufkommen.
Wird in Elmshorn weniger

Das Tempomessgerät an der Hamburger Straße in Elmshorn ist seit fünf Monaten im Betrieb

gerast, als im Rest des Krei-
ses? Für alle Blitzerstandor-
te liegt die Durchschnitts-
quote der ertappten Tempo-
sünder bei 1,1 Prozent. In
Elmshornwurden insgesamt
0,6 Prozent der Fahrzeuge
als zu schnell registriert. Ein
Vergleich der Standorte ist
aus Sicht der Kreisbehörde
aber schwierig, weil die An-
zahl der „Blitzer-Tage“ an
den einzelnen Standorten
sehr unterschiedlich sei. Die
im Vergleich relativ niedrige
Temposünder-Quote auf der

Hamburger Straße in Elms-
horn resultiere vermutlich
aus dem Umstand, dass oft
jemand vorausfahre, demdie
Blitzerstandorte bekannt
seien, und der den Verkehr
dadurch entschleunige.

Mit Tempo 84
durch die Nacht

Die höchste Tempoüber-
schreitung wurde am 24.
Februar um 0.22 Uhr festge-
stellt. Mit 84 Sachen, 34
Stundenkilometer zu

schnell, war ein Autofahrer
auf der Hamburger Straße
im Bereich Bussardweg und
Lange Straße unterwegs, wo
die fest installierten Ge-
schwindigkeitsmessgeräte
neu aufgebaut worden wa-
ren. Zum Vergleich: In Hem-
dingen wurden Geschwin-
digkeitsüberschreitungen
von 49 beziehungsweise 45
Stundenkilometern (km/h)
festgestellt. In Bönningstedt
48 km/h, in Bilsen 43 km/h
und in Bokholt-Hanredder
42 und 41 km/h.

Der Blitzer an der Hamburger Straße Richtung Autobahn wurde Anfang Februar scharfgeschaltet. Foto: Christian Brameshuber

Vier Fahrverbote
verhängt

Und welche Strafen haben
die Temposünder zu erwar-
ten? Außer Bußgeldern und
Punkten beim Kraftfahrt-
bundesamt in Flensburg gibt
es bei erheblichenVerstößen
Fahrverbote. Von Anfang
Februar bis Anfang Juli wur-
den aufgrund der Messun-
gen laut Kreisverkehrsbe-
hörde vier Fahrverbote auf-
grund von Geschwindig-
keitsverstößen verhängt.

ELMSHORN Personelle Verän-
derungen beim Elmshorner
Familienunternehmen Tep-
pich Kibek: Wie das Unter-
nehmen mitteilt, ist Manuel
Colpo seit Anfang Juni neuer
Vertriebschef bei dem Tep-
pich-Riesen, dermit bundes-
weit 16 Häusern nach eige-
nen Angaben Deutschlands
größter Anbieter von Teppi-
chen ist.
Colpo (44) soll gemein-

sam mit der Kibek-
Geschäftsleitung um Frank
Sachau und seiner Tochter
Lisa Sachau ein neues La-
denkonzept in allen Filialen
umsetzen. Mit Colpo habe
sich das Unternehmen für
einen Einzelhandelsprofi
mit jahrzehntelanger Erfah-
rung entschieden. Der neue
Vertriebschef hat zuletzt bei
dem Deko-Händler Depot
als Manager gearbeitet. Zu-
vor war er beim Einzelhan-

delsunternehmen Lidl in der
Vertriebsleitung tätig. Er
löst als Kibek-Manager Da-
niel Voigt ab.
„Ich freue mich sehr auf

Personalumbau bei Elmshorns Teppich-Riesen / Unternehmen modernisiert Filialen

meine neue Aufgabe. Bereits
seit Tag eins habe ich mich
in der Kibek-Familie sehr
wohlgefühlt“, sagt Manuel
Colpo.Geschäftsführerin Li-

sa Sachau freut sich auf die
Zusammenarbeit: „Wir sind
froh, dasswirmitManuel ein
erfahrenes, strukturiertes
und gleichzeitig hochmoti-
viertes Teammitglied gewin-
nen konnten.“ Kibek richte
sich online sowie im jahr-
zehntelang etablierten Ein-
zelhandel ganz klar zu-
kunftsorientiert und kun-
dennah aus. erklärte sie.

Neues Store-Konzept
für alle Häuser

Das neue Store-Konzept
nach Vorbild Hanau soll auf
alle Häuser ausgeweitet wer-
den. Laut Unternehmen war
Kibek Hanau im März nach
einer, durch eine von starken
Unwettern bedingte, acht-
monatige Schließung, mit
dem Store-Konzept 2.0 wie-
dereröffnet worden. Im Mit-
telpunkt des Ladenkonzepts

stehe eine deutlich hellere
Ladenfläche sowie die neu-
artige Produktpräsentation,
die die Brücke zum gewohn-
ten Online-Shopping-Erleb-
nis schlägt.

Hauptfiliale wird
zurzeit umgebaut

Derzeit befindet sich das Ki-
bek-Stammhaus am Rams-
kamp – diemit 20.000Quad-
ratmetern Verkaufsfläche
größte Filiale – im Umbau
während des laufenden Be-
triebs. Eine große Wieder-
eröffnung ist noch in diesem
September geplant.
Mit der Unterstützung

vonManuel Colpo sollen die
weiteren 14 Häuser inner-
halb der kommenden Jahre
ebenfalls auf den neuen
Stand gebracht werden, kün-
digte Geschäftsführerin Sa-
chau an. brh

Kibek-Geschäftsführerin Lisa Sachau freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit dem neuen Vertriebschef Manuel Colpo.

Foto: Teppich Kibek
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Ausflugstipps
Neuer Reiseführer stellt auch

die Schlossinsel vor

Kinderkultursommer
mit Piet Rakete

Parkplatzsanierung
in Kiebitzreihe

So erfolgreich ist der neue Blitzer

Mit neuem Vertriebschef in die Zukunft


